
Die Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen (KatHO NRW) mit den Abteilungen in Aachen, Köln, Münster und 
Paderborn ist bundesweit die größte staatlich anerkannte Hochschule in kirchlicher Trägerschaft. Sie bereitet auf der 
Grundlage des christlichen Menschen- und Weltbilds durch praxisbezogene wissenschaftliche Lehre auf Berufe des 
Sozialwesens, des Gesundheitswesens und des kirchlichen Dienstes vor. In diesem Zusammenhang nimmt sie 
auch Forschungs- und Entwicklungsaufgaben wahr. 
 
An der KatHO, Fachbereich Sozialwesen, ist ab dem 1. April 2014 bzw. bis zum nächst möglichen Zeitpunkt im 
Rahmen des durch das Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes NRW geförderten 
Projektes 
 

„Bildung und Diversity“ 
 

im Rahmen des Programms FH-Struktur die Stelle 
 

einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters 
 
zunächst befristet bis zum 31.12.2015 mit einem Beschäftigungsumfang von mindestens 50% (19,92 Stunden) einer 
Vollzeitstelle zu besetzen. Der Arbeitsplatz wird am Standort Münster angesiedelt sein. 
 

Thema sind die Bildungsaspirationen der Neuzuwanderer*innen insbesondere aus den EU-Ländern Bulgarien und 
Rumänien sowie aus weiteren süd-osteuropäischen Ländern des Balkans. Zum einen interessieren die subjektiven 
Sichtweisen der eingewanderten Bulgarinnen, Rumänen, Serbinnen und Kosovaren. Zum anderen soll der Blick der 
Professionellen in der Sozialen Arbeit und im Erziehungs- und Bildungswesen auf die Bildungswege und 
zugeschriebenen Bildungsaffinitäten der Neuzuwanderer empirisch untersucht werden. Forschungsorte sind 
unterschiedliche Städte in NRW (Ruhrgebiet, Rheinland, Münsterland).  
 
Aufgabenbereich („Bildungsaspirationen der Neuzuwanderer*innen“; Standort Münster): 

1. Konzeptionelle Mitarbeit bei der Durchführung der Pilotstudie 

2. Empirische Sozialforschung (Interviews, Gruppendiskussionen und ethnographische Beobachtungen)  

 

Darüber hinaus sind die Mitwirkung bei der Antragstellung von Forschungsprojekten inklusive aktiver Projektakquise 

sowie die organisatorische und inhaltliche Unterstützung bei wissenschaftlichen Publikationen erwünscht. 

 

Anforderungen: 

 Abgeschlossenes sozial- oder erziehungswissenschaftliches Studium oder Studium der Sozialen Arbeit 

(Diplom / Master) 

 Insbesondere Erfahrungen mit empirischen Forschungsmethoden 

 Fachkenntnisse in Migrations- und Bildungsfragen 

 Erfahrungen mit Projektkoordination 

 Fremdensprachenkenntnisse sind wünschenswert  (Bulgarisch, Rumänisch, Serbisch o. a.) 

 
Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in 
der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt eingestellt. Neben Ihren Fachkenntnissen erwarten wir, dass Sie die Grundsätze und Ziele einer 
Hochschule in Trägerschaft der Katholischen Kirche anerkennen.  

Aussagefähige Bewerbungen für eine Vorauswahl richten Sie bitte zunächst online ab sofort  bis spätestens 21. 
Februar 2014 an: 

Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster (KatHO NRW) 
Prof. Dr. Brigitte Hasenjürgen 
Piusallee 89, 48147 Münster 
b.hasenjuergen@katho-nrw.de 

mailto:b.hasenjuergen@katho-nrw.de


 
und an  
 
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen (KatHO NRW) 
Prof. Dr. Martin Spetsmann-Kunkel 
Robert-Schuman-Str. 25, 52066 Aachen 
m.spetmann-kunkel@katho-nrw.de 
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